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Bürgermeisterwahl 2024;  
- Wahl des Gemeindewahlausschusses 
- Stellenausschreibung 
- Wahlwerbung und Kandidatenvorstellung 
 
Anlagen 

1. Stellenausschreibung 
2. Zeitplan 

 
 
I. Beschlussvorschlag 

1. Als Mitglieder im Gemeindewahlausschuss werden gewählt:  
Vorsitzender:    Bürgermeister Lutz 
stellv. Vorsitzender:    1. stellv. Bürgermeisterin Stadträtin Odendahl (FWV) 
stellv. Vorsitzender:   2. stellv. Bürgermeister Stadtrat Rebmann (CDU) 
Beisitzer:    stellv. Beisitzer 
Stadträtin Odendahl (FWV)  Stadtrat Schwab (FWV) 
Stadtrat Rebmann (CDU)  Stadträtin Loriz-Schoder (CDU) 
Stadträtin Rohse (SPD)  Stadtrat Wehr (GRÜNE) 

2. Der Stellenausschreibung (Anlage 1) wird zugestimmt. 
3. Den folgenden ergänzenden Regelungen zur Wahlwerbung wird zugestimmt: 

a) Bewerbern wird auf Antrag eine Plakatierungsgenehmigung für maximal 20 Plakate im Format DIN A0 
für einen Zeitraum von bis zu 10 Wochen kostenfrei erteilt.  

b) Bewerber können Informationsstände auf sämtlichen Märkten kostenfrei aufstellen. Hierzu gehören 
insbesondere der Weihnachtsmarkt, Krämermarkt und Wochenmarkt.  

Die Erlaubnis wird auf Antrag erteilt.  
4. Für die Kandidatenvorstellung werden folgende Regularien festgesetzt: 

a) Die Versammlungsleitung übernimmt ein externer Moderator, 
b) die Kandidatenvorstellung findet in der Sporthalle Hermannshalde statt, 
c) die Vorstellung der BewerberInnen erfolgt entsprechend der in der öffentlichen Bekanntmachung 

aufgeführten Reihenfolgen, 
d) der Versammlungsleiter und die BewerberInnen nehmen zu Beginn der Veranstaltung auf der Bühne 

Platz, 
e) anschließend erfolgt die persönliche Vorstellung der BewerberInnen in dieser Reihenfolge, 
f) für die persönliche Vorstellung steht jedem Bewerber/jeder Bewerberin eine festgesetzte Redezeit 

zur Verfügung, 
g) während der persönlichen Vorstellung halten sich die übrigen Bewerberinnen in einem Nebenraum 

auf, 
h) in einer anschließenden Fragerunde erhalten alle Bewerber die gleiche Frage und haben je 1 Minute 

Zeit, diese zu beantworten, 
i) die Reihenfolge bei der Beantwortung wechselt durch, 
j) die Fragen werden vom Versammlungsleiter aus einer Urne gezogen und vorgelesen.  
k) Über die Länge der Redezeit und die Anzahl der Fragen entscheidet der Gemeindewahlausschuss 

entsprechend der eingegangenen Bewerbungen.  
l) Auf die Möglichkeit, die Veranstaltung online zu streamen, wird verzichtet. 
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II. Vorberatung 

  =  ohne Vorberatung 

  =  Vorberatung im VA                     =  Vorberatung im TA 
 
 
III. Finanzielle Auswirkungen 

  Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

  wird im Haushaltsplan 2024/2025 eingeplant.  

 
 
IV. Gemeindewahlausschuss 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27. Juni 2023 den Gemeindewahlausschuss gewählt. Da 
Herr Bürgermeister Lutz für keine weitere Amtszeit zur Verfügung steht, ist er Vorsitzender kraft 
Gesetz. Daher muss der Gemeindewahlausschuss nun etwas anders als ursprünglich geplant 
besetzt werden.  
 
In Abstimmung mit den Fraktionsverantwortlichen wird folgende Besetzung als Beschlussvorschlag 
eingebracht: 
 
Vorsitzender:   Bürgermeister Lutz 
stellv. Vorsitzender:  1. stellv. Bürgermeisterin Stadträtin Odendahl (FWV) 
stellv. Vorsitzender:  2. stellv. Bürgermeister Stadtrat Rebmann (CDU) 
Beisitzer:    stellv. Beisitzer 
Stadträtin Odendahl (FWV) Stadtrat Schwab (FWV) 
Stadtrat Rebmann (CDU) Stadträtin Loriz-Schoder (CDU) 
Stadträtin Rohse (SPD)  Stadtrat Wehr (GRÜNE) 
 
Gemäß § 15 Abs. 2 KomWG sind die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses kraft Gesetz zur 
unparteiischen Wahrnehmung ihres Amtes und zur Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer 
amtlichen Tätigkeit bekannt gewordenen Angelegenheiten, insbesondere über alle dem 
Wahlgeheimnis unterliegenden Angelegenheitet verpflichtet. Eine Kandidatur für das Amt des 
Bürgermeisters bzw. auch übermäßige Wahlkampfunterstützung eines Kandidaten ist mit der 
Übernahme der Tätigkeit im Gemeindewahlausschuss nicht zu vereinbaren. 

 
 

V. Stellenausschreibung 

Die Stellenausschreibung hat lediglich redaktionelle Änderungen aufgrund des Orts für die 
Kandidatenvorstellung erhalten. 

 
 
VI. Wahlwerbung 

Für die Wahlwerbung hat der Gemeinderat folgendes festgelegt:  

 Auf die Aufstellung von Plakattafeln wird verzichtet. 

 Bewerbern wird auf Antrag eine Plakatierungsgenehmigung für maximal 20 Plakate im Format 
DIN A0 kostenfrei erteilt.  
 Die Stadtverwaltung schlägt vor, hier eine Konkretisierung vorzunehmen: Die 

Plakatierungsgenehmigung wird für maximal 10 Wochen erteilt.  

 Für den Abdruck von Wahlwerbung gilt das Redaktionsstatut: Demnach sind 
Veröffentlichungen in der Rubrik „Aus den Parteien“ von Beiträgen zu politischen Themen 
(einschließlich kommunalpolitischer Themen) bei Bürgermeisterwahlen in einem Zeitraum von 
drei Monaten vor der Wahl ausgeschlossen (Karenzzeit).  
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 Bislang wurde noch keine Regelung zu Informationsständen getroffen, dies soll nun ebenfalls 
nachgeholt werden. Die Stadtverwaltung schlägt vor, Informationsstände ab Beginn der 
Bewerbungsfrist allen Kandidaten kostenfrei für sämtliche Anlässen zu genehmigen. Hierbei 
kommt insbesondere der Weihnachtsmarkt, Wochenmärkte, Krämermarkt in Betracht.  

 
 
VII. Kandidatenvorstellung 

Für eine Kandidatenvorstellung war ursprünglich das Forum in der Oskar-Schwenk-Schule als 
Veranstaltungsort angedacht gewesen. Da sich nun jedoch das Interesse an einer 
Kandidatenvorstellung erhöht hat, hält die Stadtverwaltung das Forum mit maximal 270 Sitzplätzen 
nicht für ausreichend. Die Kandidatenvorstellung soll daher in der Sporthalle Hermannshalde 
stattfinden. Hier wären deutlich mehr Kapazitäten für Zuschauerinnen und Zuschauer vorhanden 
und diese auch relativ flexibel erweiterbar.  
 
Die Veranstaltung ist so geplant, dass ein Teil der Zuschauer im bestuhlten Bereich in der Halle 
sitzen kann und weitere Zuschauer auf der Tribüne. Da die Bühne relativ weit von der Tribüne 
entfernt ist, wäre die Übertragung des Kandidaten als Großaufnahme mit Leinwänden links und 
rechts der Bühne für die Zuschauer von Vorteil.  
 
Die Stadtverwaltung spricht sich außerdem dafür aus, dass die Veranstaltung nicht online gestreamt 
wird. Die Wahl des Bürgermeisters ist für eine Kleinstadt als so bedeutsam anzusehen, dass die 
interessierte Bevölkerung sich persönlich ein Bild von möglichen Kandidaten machen sollte. Für 
Kandidaten ist außerdem eine Videoübertragung eher von Nachteil, da sie keine Reaktionen auf 
ihre persönliche Vorstellung erhalten.  
 
Die Kandidatenvorstellung soll außerdem von einem externen Moderator moderiert werden.  
 
Für die Durchführung fallen allerdings höhere Kosten an, da der organisatorische Aufwand deutlich 
größer ist.  
 
Kosten Kandidatenvorstellung Hauptwahl: 
Aufbau Bühne, Licht- und Tontechnik:             3.560 € (davon rund 1.800 € für Großaufnahmen)  
Bauhof für Anlieferung Stühle:   ca. 1.000 € 
Moderation:            6.600 €  
Material zur Hallenbodenabdeckung:  ca. 1.000 € 
 
Kosten Kandidatenvorstellung Stichwahl: 
Aufbau Bühne, Licht- und Tontechnik:       3.560 € 
Bauhof für Anlieferung Stühle:    ca. 1.000 € 
Moderation:            3.600 €  
 
Insgesamt: rund 20.320 € für zwei Kandidatenvorstellungen. 
 
Folgender Ablauf wäre vorgesehen:  
1. Begrüßung 
2. persönliche Vorstellung der Kandidaten (einzeln, mit vorgegebener Redezeit, für die Vorstellung 
wird keine Mediennutzung zugelassen) 
3. Fragerunde: Die Bevölkerung kann im Vorfeld schriftlich Fragen an alle Kandidaten einreichen. 
Diese werden per Los gezogen. Jeder Kandidat erhält 1 Minute Zeit, die Frage zu beantworten. Die 
Reihenfolge der Beantwortung wechselt durch.  
4. Verabschiedung 
 
Für eine etwaige Stichwahl soll die Entscheidung, ob eine weitere Kandidatenvorstellung 
durchgeführt wird, vom Gemeindewahlausschuss getroffen werden. 
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VIII. Informationsmaterial 

Die Stadtverwaltung hat Informationsmaterialien zu den relevanten Themen Waldenbuchs 
zusammengestellt. Diese sind ab dem 28. November 2023 für potentielle Interessinnen und 
Interessenten auf der Homepage der Stadt abrufbar.  
 
 

IX. Weitere Vorgehensweise 

Die Stellenausschreibung wird im Staatsanzeiger am 8. Dezember 2023 veröffentlicht. Die 
Stadtverwaltung bereitet alle weiteren Schritte zur Durchführung der Wahl vor.  

 
 
 
gez. Lutz 
Bürgermeister 

 
     

 
 
 

 

 

 
 


	Zusatzinformation
	Gremium
	Datum
	Zuständig
	Nummer
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT6

